
            
  

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Pienza ist eine italienische Stadt mit nur 2180 Einwohnern in der Toscana, im Val d’Orcia 

zwischen den Städten Montepulciano und Montalcino und ist aber aufgrund seines pittoresken 

Ortskerns weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Dieser wurde aufgrund seines prachtvollen 

Renaissancestils 1996 in die UNESCO-Liste der Weltkulturerbe aufgenommen. Der ursprüngliche 

Name des Ortes war Corsignano, seinen heutigen Namen verdankt er seinem berühmtesten Sohn 

Enea Silvio Piccolomini, dem späteren Papst Pius II. Kurz nach Amtsantritt ließ er den Ortskern 

nach den Plänen des Architekten Bernardo Rossellino umgestalten, eine Maßnahme, an der sich 

heute jedes Jahr zahlreiche Touristen erfreuen. An der trapezförmigen Piazza Pio II. erstreckt sich 

der binnen drei Jahren neuerrichtete Duomo Santa Maria Assunta. Sehenswert in der dreischiffigen 

Kirche sind das Baptisterium unter der Apsis sowie die Gemälde der "Himmelfahrt Mariae" von 

Vecchietta und die "Madonna mit Kind und Heiligen" von di Pietro. 
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http://de.wikipedia.org/wiki/Toscana
http://de.wikipedia.org/wiki/Val_d%E2%80%99Orcia
http://de.wikipedia.org/wiki/Montepulciano_(Toskana)
http://www.florenz-siena-toskana.de/de/unesco-weltkulturerbe/

